
Charta «Jagd Österreich»



Jagd in Österreich bezeichnet ein über die Jahr-
hunderte gewachsenes Kulturgut und ist heut-
zutage untrennbar mit Rechten und Pflichten, 
welche aus dem Grundeigentum erwachsen, 
verbunden. Die Jagd strebt insofern den Erhalt 
von Werten an, die auch nachfolgenden Gene-
rationen zur Verfügung stehen sollen. In diesem 
Sinne bekennt sich die Jagd in Österreich zum 
Grundprinzip einer nachhaltigen Nutzung na-
türlich nachwachsender Ressourcen.

Die Jagd bildet demnach neben der Land- und 
Forstwirtschaft eine von drei wesentlichen 
Säulen der nachhaltigen Landnutzung in Öster-
reich. Sie ist gemäß diesem gesellschaftlichen 
Auftrag ein unverzichtbarer Partner zum Erhalt 
und Schutz einer ausgewogenen Vielfalt in und 

zwischen der Tier- und Pflanzenwelt, der Wildle-
bensräume sowie des Handwerks und der Tra-
ditionen der Jagd. In Erfüllung dieses Auftrages 
bewegt sich die Jagd innerhalb der gesetzlich 
vorgegebenen Rahmen. 

Die Jagd in Österreich ist über ein Reviersys-
tem föderal organisiert. Ihre Interessen werden 
durch regional stark verankerte Landesjagdor-
ganisationen gegenüber anderen Interessen-
gruppen im jeweiligen Bundesland vertreten. 
Zur stärkeren Wahrung der Interessen auf ös-
terreichischer, europäischer und internationaler 
Ebene organisieren sich die Landesjagdverbän-
de im Dachverband „Jagd Österreich“. Das vor-
liegende Leitbild fasst dessen Wertvorstellun-
gen in Form von Zielformulierungen zusammen.

*	 Aus Gründen der leichteren Lesbarkeit wird durchgängig die männliche Form benutzt. Im Sinne 	
	 der Gleichbehandlung sind diese Bezeichnungen als nicht geschlechtsspezifisch zu betrachten.

Präambel 



WIR WOLLEN 

•	 dafür sorgen, dass jagdbare Wildtiere in größtmöglicher Vielfalt und Freiheit – unter  
	 Berücksichtigung der Möglichkeiten und Grenzen, welche sich durch die jeweiligen Kultur-		
	 lebensräume ergeben – leben sowie als natürlich nachwachsende Ressource nachhaltig		
	 genutzt werden können. 

•	 nachhaltige Werte schützen und schaffen, indem wir für an das jeweils vorhandene Biotop 
	 angepasste, artenreiche und gesunde Wildbestände sorgen und dadurch auch einen  
	 wichtigen Beitrag für die Wildtierhygiene, die Reduktion von Schäden in Wald und Feld  
	 und die Vermeidung von Tierseuchen leisten. 

•	 die spezialisierten und kompetenten Partner der Gesellschaft im Allgemeinen und der  
	 Grundeigentümer im Speziellen sein, um die Erreichung der in den Prinzipien der Nach‑ 
	 haltigkeit sowie der in den Jagdgesetzen festgelegten Ziele dauerhaft zu gewährleisten. 

•	 der verlässliche Garant dafür sein, dass weiterhin köstliches und hochwertiges Wildbret aus 		
	 heimischen Revieren zur Verfügung steht, wobei ein sorgfältiger und fachgerechter Umgang 		
	 mit diesem qualitätsvollen und gesunden Lebensmittel sichergestellt und gefördert wird.

Jagd ist für Nachhaltigkeit unverzichtbar



Jagd ist Handwerk mit hoher Verantwortung

WIR WOLLEN 

•	 das traditionsreiche und anspruchsvolle Handwerk der Jagd als ganzheitliches Natur‑ 
	 erlebnis leidenschaftlich, aber zugleich mit hohem Verantwortungsbewusstsein ausüben,  
	 wobei wir uns dabei an Prinzipien der Wildtier- oder Weidgerechtigkeit orientieren.  

•	 insbesondere den Wildtieren stets mit hoher Achtung und großem Respekt begegnen, was 		
	 unter anderem bedeutet, Tiere möglichst unmittelbar und ohne unnötige Qualen zu erlegen. 

•	 uns dazu verpflichten, unsere handwerklichen Fähigkeiten und Kompetenzen – insbesondere 		
	 bezogen auf die Nutzung, den Transport und die Verwahrung von Jagdwaffen – durch  
	 Schulungen stets aufrechtzuerhalten und gegebenenfalls auch zu verbessern. 



Jagd ist wesentlicher Bestandteil  
des Naturschutzes 

WIR WOLLEN 

•	 Wild-Arten unter Berücksichtigung der Möglichkeiten und Grenzen, welche sich durch die  
	 jeweiligen Kulturlebensräume ergeben, pflegen und erhalten, was dem Prinzip einer modernen 	
	 Jagd im Sinne einer respekt- und maßvollen sowie einer an die Populationen und die Umwelt 		
	 angepassten Nutzung entspricht. 

•	 als Interessenvertreter des Wildes durch aktives Lebensraum-Management, wie zum  
	 Beispiel mit der Schaffung und Erwirkung von ausreichend Ruhezonen und Rückzugsgebieten 		
	 für Wildtiere, zum Erhalt einer natürlichen und intakten Umwelt beitragen.

•	 Mitverantwortung für den Naturschutz übernehmen, sind dabei wesentlicher Partner aller an 		
	 der Natur interessierten Nutzungs- und Interessengruppen und treten mit diesen dauerhaft in 	
	 einen konstruktiven Dialog.



WIR WOLLEN 

•	 Wissen über Jagd und Wild sowie über Natur und deren Zusammenhänge erhalten, erweitern 
	 und vermitteln, was uns unter anderem zu in weiten Teilen der Öffentlichkeit anerkannten 		
	 und kompetenten Ansprechpartnern und Experten für diese Themenbereiche macht. 

•	 die reiche Tradition der Jagd pflegen und diese verantwortungsvoll an nachfolgende Genera-		
	 tionen weitergeben, wobei wir darauf achten, was davon noch zeitgemäß oder gegebenenfalls 	
	 an geänderte Umweltbedingungen anzupassen ist.

•	 Nichtjägern auf Augenhöhe begegnen und deren Interessen und Denkweisen respektieren, 
	 wobei wir stets den Standpunkt für einen ganzheitlichen Erhalt der Natur vertreten und vermitteln, 	
	 uns vorbildlich verhalten sowie situationsangemessen auftreten und kommunizieren wollen.  

Jäger sind vorbildliche  
Naturnutzer und -vermittler



Die Landesjägermeister

LANDESJÄGERMEISTER 
Ing. Roman Leitner

LANDESJÄGERMEISTER 
DI Josef Pröll

LANDESJÄGERMEISTER 
Maximilian Mayr Melnhof

LANDESJÄGERMEISTER 
DI (FH) Anton Larcher

LANDESJÄGERMEISTER 
Norbert Walter, MAS

LANDESJÄGERMEISTER 
DI Dr. Ferdinand Gorton

LANDESJÄGERMEISTER 
ÖkR Josef Brandmayr

LANDESJÄGERMEISTER 
Franz Mayr-Melnhof-Saurau

LANDESJÄGERMEISTER 
Josef Bayer
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Wappen von Salzburg
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Wappen der Steiermark
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Dachverband „Jagd Österreich“

Wickenburggasse 3/13 ·  A-1080 Wien
www.jagd-oesterreich.at

KONZEPTION & BERATUNG
www.image3.eu 

GESTALTUNG & LAYOUT 
www.zummedium.at 


